
Umfrage des Schachbezirksverbandes Schwaben  17.04.2012 

Schematische Einteilung der Kreise im Schachbezirk Schwaben 

Hier hatten wir eine Graphik vorgesehen. Aus rechtlichen Gründen wurde diese wieder entfernt.Bitte 

suchen Sie die entsprechenden Standorte unter google maps im Internet . 

Nordschwaben: 

 Nördlingen / Donauwörth / Burlafingen (Ulm) / Günzburg / Wertingen, Kötz – Ichenhausen, 

Zusamszell, Bäumenheim, Wemding, Dillingen, Gundelfingen, Lauingen 

Augsburg:               

 Rain / Thierhaupten / Aichach / Inchenhofen / Dasing / Augsburg / Mering / Kissing / Friedberg / 

Steppach 

Mittelschwaben:  

Königsbrunn, Stauden, Bobingen , Landsberg,  Mindelheim ,Krumbach Schwabmünchen, Buchloe, 

Türkheim/Bad Wörishofen 

Südschwaben:  

Ottobeuren,  Memmingen ,Kempten, Buchenberg, Marktoberdorf, Kaufbeuren,  Grönenbach, 

Martinszell, Dietmannsried, Obergünzburg, Bernbeuren ,   Immenstadt ,Sonthofen 

Thematik : 

Der nach Fläche kleinste Kreis (Augsburg) hat die meisten Mitgliedsvereine (18) und die meisten 

Mitglieder; nach Mitgliedern und Vereinen ist Mittelschwaben der kleinste Kreis.  

Auslöser: Der HV 2011 wurde ein Antrag vorgelegt, der zum Inhalt hatte, die Kreise neu einzuteilen; 

Begründung war, dass man auch auf unteren Spielklassen mal gegen Mannschaften aus anderen 

Kreisen spielen können möchte.  

Dazu soll eine Mitgliederbefragung durchgeführt werden. Wichtig ist dabei, nicht nur die Meinung 

des Vorsitzenden eines Vereins sondern die Meinungen und Wünsche möglichst vieler Mitglieder in 

möglichst vielen Vereinen einzuholen. Deswegen sollte dieser Fragebogen ggf. kopiert und an viele 

Vereinsmitglieder zur Beantwortung weitergereicht werden.  

Fragen:  

A) Wie sind Sie mit der aktuellen Kreiseinteilung aus sportlicher Sicht zufrieden: 

1) Vollkommen zufrieden 

2) Ich akzeptiere es wie es ist, habe keinen besseren Vorschlag 

3) Ist nicht optimal.  

B) Wenn Sie an die unteren Ligen denken: Welche Fahrtstrecken sind Ihrer Meinung nach maximal 

noch sinnvoll:  

1) 20km 

2) 50km 

3) 100 km, ggf. auch mehr 



C) Was ist Ihr Wunsch, um auch mal gegen Spieler anderer Kreise Mannschaftskämpfe spielen zu 

können:  

1) Die derzeitige Ligen-Einteilung (Schwabenliga I und II) sowie der schwäbischen 

Mannschaftspokal reichen vollkommen aus. Kein weiteres Interesse. 

2) Ein zusätzliches Angebot, bei dem schwabenweit und Kreisübergreifend Mannschaftskämpfe 

stattfinden, wäre nett.  

3) Von der Schwabenliga bis zur C-Klasse sollten die Ligen schwabenweit jedes Jahr neu 

eingeteilt werden. 

D) Kreisneueinteilung:  

1) Die Kreise sollten so bleiben wie sie sind.  

2) Die Kreise sollten grundsätzlich so bleiben wie derzeit, folgende Änderung im Detail wäre 

m.E. sinnvoll:  ………………………………………………. 

3) Die Kreise sollten komplett neu eingeteilt werden; dabei sollte eine neue Einteilung in  

a. 2 

b. 3 

c. 4 

Kreise vorgenommen werden.  

4) Die Kreise gehören abgeschafft, die Aufgaben soll der Bezirk wahrnehmen.  

E) Mannschaftskämpfe im Schachbezirk Schwaben Vorschlag Ligen-Einteilung):  

1) Schwabenliga I (mit Aufsteiger in die Regionalliga, und i.d.R. je ein Absteiger in die 

Schwabenliga II), darunter eine  

Schwabenliga Nord (1 Aufsteiger in die SL I, i.d.R. je ein Aufsteiger aus der Kreisliga Augsburg 

und der Kreisliga Nordschwaben, und i.d.R. 2 Absteiger in die Kreise) und eine  

Schwabenliga Süd ((1 Aufsteiger in die SL I, i.d.R. je ein Aufsteiger aus der Kreisliga 

Südschwaben und der Kreisliga Mittelschwaben, und i.d.R. 2 Absteiger in die Kreise)  

(heutige Regelung) 

2) Schwabenliga I (mit Aufsteiger in die Regionalliga, und i.d.R. je ein Absteiger in die 

Schwabenliga II), darunter eine  

Schwabenliga Nord (1 Aufsteiger in die SL I, i.d.R.  ein Aufsteiger aus  Nordschwaben, und 

i.d.R. 1 Absteiger in den Kreis), eine  

Schwabenliga Augsburg (1 Aufsteiger in die SL I, i.d.R.  ein Aufsteiger aus Augsburg und i.d.R. 

1 Absteiger in den Kreis, entspricht der heutigen Kreisliga I) und eine  

Schwabenliga Süd ((1 Aufsteiger in die SL I, i.d.R. je ein Aufsteiger aus der Kreisliga 

Südschwaben und der Kreisliga Mittelschwaben, und i.d.R. 2 Absteiger in die Kreise) 

3) Schwabenliga I (mit Aufsteiger in die Regionalliga,und i.d.R. je ein Absteiger in die 

Schwabenliga II), darunter  

3 Schwabenliga II, bei denen jedes Jahr nach Klärung von Auf- und Abstieg die Ligen nach 

regionaler Herkunft der teilnehmenden Vereine eingeteilt werden. 

c Variante 1: aus jeder Schwabenliga II 1 Absteiger 

c Variante 2: aus jeder Schwabenliga II 2 Absteiger 

F) Haben Sie  ein persönliches Anliegen (Einzel-, Mannschafts-Wettbewerbe, 

Verbesserungsvorschläge,  Schachpolitik auf bayerischer und deutscher Ebene  etc.)?      

Bitte beschreiben Sie dieses ! 

Senden Sie ihre Antworten und ihre Anmerkungen  mit Angabe des Namens und des Vereins bis 

spätestens  24.05.2012 zurück an   :  schwabenschach(at)aol.com 


